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Inhalt: Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Anderung des bisherigen Titels der Geſetz⸗ Sammlung, 
S. 439. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungs- 

Amtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 439. 


(Jr. 10774.) Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Anderung des bisherigen Titels der Geſetz⸗ 
A Sammlung. Vom 24. November 1906. 


uf den Bericht des Staatsminiſteriums vom 17. d. Mts. beſtimme Ich hierdurch, 
daß die Geſetzſammlung an Stelle des bisherigen Titels: „Geſetz-Sammlung für 
die Königlichen Preußiſchen Staaten“ vom 1. Januar 1907 an die Bezeichnung: 
„Preußiſche Geſetzſammlung“ führt. Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetzſammlung 
zu veröffentlichen. 
Kiel, den 24. November 1906. 


Wilhelm. 
Fürſt v. Bülow. Gr. v. Poſadowsky. v. Tirpitz. v. Studt. 
Frhr. v. Rheinbaben. v. Einem. v. Bethmann Hollweg. 
Delbrück. Beſeler. Breitenbach. 


An das Staatsminiſterium. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 

1. der Allerhöchſte Erlaß vom 9. Mai 1906, durch welchen genehmigt 
worden iſt, daß bei den von der Staatsbauverwaltung nach $ 1 Ziffer 1a 
bis e und Ziffer 3 bis 4 des Geſetzes, betreffend die Herſtellung und den 
Ausbau von Waſſerſtraßen, vom 1. April 1905 (Geſetz-Samml. ©. 179) 
auszuführenden Bauten zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung 
des für dieſe Anlagen in Anſpruch zu nehmenden Grundeigentums das 
Enteignungsverfahren in Anwendung gebracht werde, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. Nr. 44 S. 245, aus⸗ 
gegeben am 31. Oktober 1906, und 
der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 44 S. 401, ausgegeben am 
2. November 1906 (ſ. auch Bekanntmachung S. 406 Nr. 1); 
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Ausgegeben zu Berlin den 8. Dezember 1906. 


et en 


2. der Allerhöchſte Erlaß vom 15. September 1906, betreffend die Ver— 
leihung des Enteignungsrechts an den Ruhrtalſperrenverein in Eſſen für 
die Anlegung und den Betrieb einer Talſperre im Möhnetale bei Günne 
im Kreiſe Soeſt, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Arnsberg 
Nr. 46 S. 627, ausgegeben am 17. November 1906; 

3. der Allerhöchſte Erlaß vom 15. September 1906, betreffend die Ver— 
leihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Goldap zwecks An— 
lage eines Schutzgebiets für das ſtädtiſche Waſſerwerk, durch das Amts— 
blatt der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 46 S. 363, ausgegeben 
am 14. November 1906; 

4. das am 15. September 1906 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ge— 
noſſenſchaft zur Entwäſſerung der Wieſen am Kohlbach in den Feldmarken 
Häverſtedt und Minden im Kreiſe Minden durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Minden Nr. 43 S. 254, ausgegeben am 27. Oktober 1906; 

5. der Allerhöchſte Erlaß vom 23. September 1906, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Wiesbaden für die Anlage 
eines neuen Begräbnisplatzes, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Wiesbaden Nr. 45 S. 563, ausgegeben am 8. November 1906; 

6. das am 23. September 1906 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Drainagegenoſſenſchaft zu Gürzenich im Kreiſe Düren durch das Amts— 
blatt der Königl. Regierung zu Aachen Nr. 50 S. 365, ausgegeben am 
15. November 1906; 

7. der Allerhöchſte Erlaß vom 6. Oktober 1906, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an den Provinzialverband der Provinz Schleſien für die 
Anlage zweier Stauweiher im Steinbachtale bei Schönau an der Katzbach 
und im Goldbache bei Arnoldsdorf, Kreis Neiſſe, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 47 S. 287, ausgegeben am 
24. November 1906 und 

der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 46 S. 413, ausgegeben am 
16. November 1906; ö 

8. der Allerhöchſte Erlaß vom 5. November 1906, durch welchen der 
Halleſchen Straßenbahn-Aktiengeſellſchaft zu Halle a. S. für diejenigen 
Fälle, in denen in den öffentlichen Straßen der Stadt Halle a. S. aus 
polizeilichen Rückſichten die Aufſtellung von Maſten zur Befeſtigung der 
Oberleitungsaufhängevorrichtungen nicht zugelaſſen werden kann, zur Er— 
langung der Befugnis, an den Straßenwänden von Gebäuden Wand— 
haken zur Befeſtigung jener Vorrichtungen anbringen zu dürfen, das 
Recht zur dauernden Beſchränkung des Grundeigentums verliehen worden 
iſt, durch das Amtblatt der Königl. Regierung zu Merſeburg Nr. 48 
S. 381, ausgegeben am 1. Dezember 1906. 
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